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Niederschrift 
 
über die 12. Sitzung des Kreistages des Vogelsbergkreises am 16. Juni 2008 in der 
Stadthalle in Homberg/Ohm 
 
Beginn der Sitzung: 17:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 20:00 Uhr 
 
 
Mitglieder: 
 
anwesend: 
 
CDU-Fraktion: 
 
Fraktionsvorsitzender Dr. Hans Heuser (CDU)    
Kreistagsabgeordneter Kurt Wiegel (CDU)    
Kreistagsvorsitzender Ulrich Künz (CDU)    
Kreistagsabgeordneter Hans-Jürgen Schäfer (CDU)    
Kreistagsabgeordneter Johannes Averdung (CDU)    
Kreistagsabgeordneter Dr. Jens Mischak (CDU)    
Kreistagsabgeordnete Ingeborg Beckmann-Launer (CDU)    
Kreistagsabgeordnete Ursula Helm (CDU)    
Kreistagsabgeordnete Annerose Seipp (CDU)    
Kreistagsabgeordnete Iris Schmidt (CDU)    
Kreistagsabgeordnete Angelika Förster (CDU)    
Kreistagsabgeordneter Dieter Boss (CDU)    
Kreistagsabgeordneter Joachim Kübel (CDU)    
Kreistagsabgeordneter Hans-Joachim Pöhl (CDU)    
Kreistagsabgeordneter Harald Bönsel (CDU)    
Kreistagsabgeordneter Klaus Krug (CDU)    
Kreistagsabgeordneter Wolfgang Schleiter (CDU)    
Kreistagsabgeordneter Horst Hennenberg (CDU)    
Kreistagsabgeordneter Edgar Merle (CDU)    
Kreistagsabgeordnete Hiltrud Kalbfleisch (CDU)    
Kreistagsabgeordneter Dr. Jan Gerhard (CDU)    
 
 
SPD-Fraktion: 
 

   

Fraktionsvorsitzender Matthias Weitzel (SPD)    
Kreistagsabgeordnete Claudia Blum (SPD)    
Kreistagsabgeordneter Herbert Diestelmann (SPD)    
Kreistagsabgeordneter Rudolf Marek (SPD)    
Kreistagsabgeordneter Manfred Görig (SPD)    
Kreistagsabgeordnete Elisabeth Hillebrand (SPD)    
Kreistagsabgeordneter Jürgen Ackermann (SPD) bis 18.35 Uhr   
Kreistagsabgeordneter Dr. Jürgen Burmeister (SPD)    
Kreistagsabgeordneter Swen Bastian (SPD)    
Kreistagsabgeordneter Stephan Hanisch (SPD)    
Kreistagsabgeordneter Manfred Hofmann (SPD)    
Kreistagsabgeordnete Angelika Hönsch (SPD)    
Kreistagsabgeordnete Christel Hensel (SPD)    
Kreistagsabgeordnete Margret Jöckel (SPD)    
Kreistagsabgeordneter Wilhelm Hoch (SPD)    
Kreistagsabgeordnete Irma Greb (SPD)    
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Kreistagsabgeordneter Harald Nahrgang (SPD)    
Kreistagsabgeordneter Ulrich Höhn (SPD)    
Kreistagsabgeordneter Joachim Rudolf Hannig (SPD)    
Kreistagsabgeordneter Wolfgang Repp (SPD)    
Kreistagsabgeordneter Joachim Schrimpf (SPD)    
Kreistagsabgeordneter Jürgen Fornof (SPD)    
 
FW-Fraktion: 
 

   

Fraktionsvorsitzender Friedel Kopp (FW)    
Kreistagsabgeordneter Lothar Bott (FW) bis 19.10 Uhr   
Kreistagsabgeordneter Hans-Ulrich Schmidt (FW)    
Kreistagsabgeordnete Gerda Krömmelbein (FW)    
Kreistagsabgeordneter Robert Belouschek (FW)    
 
 
FDP-Fraktion: 
 

   

Fraktionsvorsitzender Dr. Bernd Stumpf (FDP)    
Kreistagsabgeordneter Rudolf Scharmann (FDP)    
 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: 
 

   

Fraktionsvorsitzender Peter Zielinski (B90Gruene)    
Kreistagsabgeordnete Cornelia Bothe (B90Gruene)    
Kreistagsabgeordneter Dr. Udo Ornik (B90Gruene)    
 
 

   

Kreistagsabgeordneter Michael Riese (Die Linke)    
 
entschuldigt: 
Kreistagsabgeordneter Michael Refflinghaus (CDU)    
Kreistagsabgeordneter Hartmut Hansel (CDU)    
Kreistagsabgeordnete Nadine Pleil (CDU)    
Kreistagsabgeordneter Peter Popplow (CDU)    
Kreistagsabgeordneter Andreas Fey (SPD)    
Kreistagsabgeordneter Manfred Dickert (FDP)    
Kreistagsabgeordneter Holger Jacobsen (REP)    
 
Die Mitglieder des Kreisausschusses: 
 
anwesend: 
Landrat Rudolf Marx (CDU)    
Erster Kreisbeigeordneter Gerhard Ruhl (FW)    
Kreisbeigeordneter Heinz Geißel (FW)    
Kreisbeigeordneter Hanns Michael Diening (FDP)    
Kreisbeigeordneter Helmut Freudenreich (CDU)    
Kreisbeigeordneter Wilfried Fink (CDU)    
Kreisbeigeordneter Hans Helmut Günther (CDU)    
Kreisbeigeordneter Uwe Meyer (CDU)    
Kreisbeigeordneter Ulrich Madeisky (SPD)    
Kreisbeigeordnete Magdalena Pitzer (SPD)    
Kreisbeigeordneter Klaus Schönfeld (SPD)    
Kreisbeigeordneter Hans-Jürgen Herbst (SPD)    
Kreisbeigeordneter Dr. Erik Siefart (B90Gruene)    
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entschuldigt: 
Kreisbeigeordnete Sylke Emmermann (CDU)    
Kreisbeigeordneter Kurt Stiehler (SPD)    
 
 
 
Kreistagsvorsitzender Künz eröffnet die Kreistagssitzung. Er begrüßt die 
Sitzungsteilnehmerinnen und Sitzungsteilnehmer, die Vertreterinnen und Vertreter der 
Presse, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kreisverwaltung und die anwesenden 
Mitglieder des Kinder- und Jugendparlamentes.  
 
Er gratuliert dem Kreistagsabgeordneten Jürgen Ackermann zum Geburtstag und überreicht 
ein Weinpräsent. 
 
Die Einladung und Veröffentlichung der Einladung sind frist- und formgerecht erfolgt. 
Es sind 54 Abgeordnete anwesend. Die Beschussfähigkeit liegt vor. 
 
Gegen die Niederschrift der Kreistagssitzung vom 20. März 2008 sind keine Einwendungen 
erhoben worden. Die Niederschrift ist in der vorliegenden Form rechtsgültig. 
 
Von der Kreisverwaltung wurden zu Beginn der Sitzung folgende Vorlagen bzw. Unterlagen 
vorgelegt: 
 

• eine Verwaltungsvorlage über die Bildung eines gemeinsamen 
Ordnungsbehördenbezirkes für die Gemeinden Freiensteinau, Grebenhain, Lautertal 
und die Stadt Herbstein 

• die beantworteten Anfragen bzw. Berichtsanträge zu den Tagesordnungspunkten 9, 
10, 13, 14, 15, 16, 20, 21, 22 (durch die Erweiterung der TO haben sich diese 
Positionen in der Niederschrift jeweils um eine weitere Ziffer nach hinten verschoben) 

• die Berichte der Patientenfürsprecher des Vogelsbergkreises für das Jahr 2007 
• und eine Übersicht über die Anträge, Berichtsanträge und Anfragen des  
      IX. Kreistages für den Zeitraum vom 19. März 2007 bis zum 20. März 2008 

 
Die Mitglieder des Haupt-, Personal- und Finanzausschusses, des Ausschusses für Schulen, 
Kultur und Sport, die Fraktionsvorsitzenden und die Kreistagsabgeordneten Riese und 
Jacobsen finden auf ihrem Platz  
 

• das Protokoll der Sitzung des Haupt-, Personal- und Finanzausschusses vom 10. 
Juni 2008 

• das Protokoll der Sitzung des Schulausschusses vom 12. Juni 2008 
 
Der Schlussbericht über die 108. vergleichende Prüfung „Betätigung von Landkreisen“ vom 
13. Mai 2008 liegt den Fraktionsvorsitzenden vor und kann auf Wunsch als pdf-Datei zur 
Verfügung gestellt werden. 
 
Kreistagsvorsitzender Künz verweist auf die allen Kreistagsmitgliedern vorliegende 
Verwaltungsvorlage über die Bildung eines gemeinsamen Ordnungsbehördenbezirkes für die 
Gemeinden Freiensteinau, Grebenhain, Lautertal und die Stadt Herbstein und beantragt, 
diese Angelegenheit auf die Tagesordnung zu nehmen und weist auf die notwendige 2/3-
Mehrheit hin.  
 
Kreistagsvorsitzender Künz lässt über die Aufnahme dieses Tagesordnungspunktes 
auf die Tagesordnung abstimmen: 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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Kreistagsabgeordneter Kopp legt eine Resolution der Fraktionen von FW und CDU betr. 
„Faire Lieferverträge für Milchprodukte“ mit der Bitte um Aufnahme auf die Tagesordnung vor 
und begründet deren Eilbedürftigkeit. Er gibt bekannt, dass sich die SPD-Fraktion dieser 
Resolution angeschlossen hat. 
 
Kreistagsvorsitzender Künz lässt über die Aufnahme dieses Tagesordnungspunktes auf die 
Tagesordnung abstimmen: 
 
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
Kreistagsvorsitzender Künz stellt fest, dass die notwendige Zweidrittelmehrheit 
erreicht ist und die Resolution als TOP 8 auf die Tagesordnung genommen wird. 
 
Kreistagsabgeordneter Dr. Heuser zieht den Antrag der CDU-Fraktion zur Beschlussfassung 
einer Resolution betr. die Erhaltung des bewährten gegliederten Schulsystems im 
Vogelsbergkreis zurück.  
 
Kreistagsvorsitzender Künz erklärt, dass die Verwaltungsvorlage über die Bildung eines 
gemeinsamen Ordnungsbehördenbezirkes für die Gemeinden Freiensteinau, Grebenhain, 
Lautertal und die Stadt Herbstein als TOP 7 auf die Tagesordnung genommen wird. 
 
Die weiteren Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend.  
 
 
 
Tagesordnungspunkt 1: Bericht aus der Arbeit des Kreisausschusses 
 
Landrat Marx berichtet aus der Arbeit des Kreisausschusses und beantwortet Fragen aus 
der Mitte des Kreistages. 
 
Der Bericht aus der Arbeit des Kreisausschusses ist der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
 
Tagesordnungspunkt 2: Wahl der Schöffinnen und Schöffen sowie 

Jugendschöffinnen und Jugendschöffen 
hier:  Wahl der Vertrauenspersonen für die 
Schöffenwahlausschüsse 
(Drucksache IX/KT/0228)  

 
Kreistagsvorsitzender Künz verweist auf die mit der Einladung versandte 
Kreistagsdrucksache und erklärt, dass sich die Fraktionen auf einen einheitlichen 
Wahlvorschlag verständigt haben. 
 
Die nachfolgenden Personen werden über einen einheitlichen Wahlvorschlag einstimmig 
gewählt: 
 
Einstimmig gewählt sind in offener Abstimmung: 
 
Amtsgericht Alsfeld: 
 
Rudolf Marek, wohnhaft in 36329 Romrod-Zell, Frauenberg 14 
Magdalena Pitzer, wohnhaft in 35329 Gemünden-Ehringshausen, Torweg 3 
Matthias Weitzel, wohnhaft in 35325 Mücke-Merlau, Königsberger Str. 22 
Michael Apel, wohnhaft in 36341 Lauterbach, Elbestraße 13 
Anette Dehn, wohnhaft in 36358 Herbstein,  Oelegemer Str. 6 
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Wilfried Göttert, wohnhaft in 36323 Grebenau-Schwarz, Schillerstraße 8 
Gerda Krömmelbein, wohnhaft in 36341 Lauterbach-Wallenrod, Zum Wald 5 
 
Amtsgericht Nidda: 
 
Sylke Emmermann, wohnhaft in 63679 Schotten-Eschenrod, Schottener Straße 6 
 
 
Tagesordnungspunkt 3: Über- und außerplanmäßige Ausgaben im 

Haushaltsjahr 2007 
(Drucksache IX/KT/0216)  

 
Kreistagsvorsitzender Künz verweist auf die allen Kreistagsmitgliedern vorliegende 
Kreistagsdrucksache. 
 
Ausschussvorsitzender Averdung berichtet aus dem Haupt-, Personal- und 
Finanzausschuss, der sich am 10. Juni 2008 mit der Angelegenheit befasst hat und 
einstimmig bei 1 Enthaltung die Annahme der Beschlussempfehlung empfiehlt. 
 
Eine Aussprache wird nicht gewünscht. 
 
Kreistagsvorsitzender Künz lässt über den Beschlussvorschlag abstimmen: 
 
Beschluss: 
 
1. Der Kreistag stimmt nachträglich der überplanmäßigen Ausgabe bei HHSt.: 0200.6580 

gem. § 100 Abs. 1 HGO in Verbindung mit § 7 Ziffer 1a der Haushaltssatzung zu. 
 
2. Der Kreistag nimmt von den in der Anlage weiteren aufgeführten über- und außerplan-   

mäßigen Ausgaben im Haushaltsjahr 2007 gem. § 52 Abs. 1 HKO i.V. mit § 100 Abs. 1 
HGO Kenntnis. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig bei 2 Enthaltungen 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 4: Organisation der Träger der Grundsicherung für 

Arbeitsuchende nach dem Sozialgesetzbuch II 
(SGB II) 
hier: Bereitschaft zur Weiterführung der Aufgaben der 
Grundsicherung für Arbeitsuchende in kommunaler 
Verantwortung  
(Drucksache IX/KT/0217)  

 
 
Kreistagsvorsitzender Künz verweist auf die allen Kreistagsmitgliedern vorliegende 
Kreistagsdrucksache. 
 
Ausschussvorsitzender Averdung berichtet aus der Sitzung des Haupt-, Personal- und 
Finanzausschusses, der sich am 10. Juni 2008 mit der Angelegenheit befasst hat und 
einstimmig die Annahme der Beschlussempfehlung empfiehlt. 
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Während der Aussprache stellt Kreistagsvorsitzender Künz klar, dass nach § 20 der 
Geschäftsordnung für den Kreistag und die Ausschüsse des Vogelsbergkreises 
Wortmeldungen in der Reihenfolge der Meldungen berücksichtigt werden. 
 
Kreistagsvorsitzender Künz lässt über den Beschlussvorschlag abstimmen: 
 
Beschluss: 
 

• Der Kreisausschuss wird aufgefordert, sich weiterhin für eine Übernahme der 
Aufgaben der Grundsicherung für Arbeitsuchende nach dem SGB II in kommunaler 
Verantwortung unter der Voraussetzung einer gesicherten Finanzierung einzusetzen.  

 
• Der Kreistag appelliert an das Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS), 

das Konzept zu den „Kooperativen Jobcentern“ zurück zu ziehen und gemeinsam mit 
den kommunalen Spitzenverbänden und der Bundesagentur für Arbeit eine 
Lösungsmöglichkeit für eine in Zukunft sinnvolle, effektive und dauerhafte 
Trägerschaft nach dem SGB II „aus einer Hand“ zum Wohle der von 
Langzeitarbeitslosigkeit betroffenen Frauen und Männer zu erarbeiten. 

 
• Der Kreistag fordert die Landesregierung auf, die Forderung nach einer 

Aufgabenträgerschaft der Länder mit anschließender Delegation an die 
Gebietskörperschaften auf Bundesebene nachhaltig zu unterstützen. Ferner wird die 
Landesregierung aufgefordert, sich für eine Aufhebung der im Rahmen der 
Experimentierklausel nach § 6 a SGB II (Optionsmodell) ausgesprochenen 
Begrenzung auf 69 Kommunen und der damit verbundenen zeitlichen Befristung 
einzusetzen. 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
mehrheitlich angenommen 
 
Die Verwaltungsvorlage zu TOP 4 ist angenommen. 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 5: Fortschreibung der Schulbauprioritätenliste 

(Drucksache IX/KT/0214)  
 
Kreistagsvorsitzender Künz verweist auf die allen Kreistagsmitgliedern vorliegende 
Kreistagsdrucksache. 
 
Ausschussvorsitzender Krug berichtet aus der Sitzung des Ausschusses für Schulen, Kultur 
und Sport, der sich am 12. Juni 2008 mit der Fortschreibung der Schulbauprioritätenliste 
befasst hat und einstimmig bei 1 Enthaltung die Annahme der Beschlussempfehlung 
empfiehlt. 
 
Eine Aussprache wird nicht gewünscht. 
 
Kreistagsvorsitzender Künz lässt über den Beschlussvorschlag abstimmen: 
 
Beschluss: 
 
Die Schulbauprioritätenliste wird wie folgt fortgeschrieben: 
 
1. Erweiterungsbau für die Alexander-von-Humboldt-Schule Lauterbach 
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2. Turnhalle für die Alexander-von-Humboldt-Schule und die Vogelsbergschule Lauterbach 
3. Erweiterungsbau für die Brüder-Grimm-Schule Alsfeld 
4. Turnhalle an der Gesamtschule Nieder-Ohmen 
5. Turnhalle an der Grundschule Grebenau 
6. Turnhalle am Schulstandort Alsfeld (Krebsbach oder Schillerstraße) 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig bei 4 Enthaltungen 
 
Die Verwaltungsvorlage ist angenommen. 
 
 
Tagesordnungspunkt 6: Beteiligungsbericht 2007 

(Drucksache IX/KT/0234)  
 
Kreistagsvorsitzender Künz verweist auf die allen Mitgliedern des Kreistags vorliegende 
Kreistagsdrucksache. Die Tagesordnung ist mit Schreiben vom 28. Mai 2008 um diesen 
Punkt erweitert worden.  
 
Kreistagsabgeordneter Weitzel merkt kritisch an, dass der Beteiligungsbericht auf den 
Zahlen von 2006 basiert und bittet den Kreisausschuss auch unter Bezug auf den eingangs 
der Sitzung angesprochenen Prüfbericht des Landesrechnungshofs, diesen 
Beteiligungsbericht künftig zeitnäher vorzulegen, um Steuerungsmöglichkeiten wahrnehmen 
zu können, falls dies notwendig werden sollte. 
 
Der Kreistag nimmt den Beteiligungsbericht 2007 zur Kenntnis. 
 
 
Tagesordnungspunkt 7: Bildung eines gemeinsamen örtlichen 

Ordnungsbehördenbezirkes für die Gemeinden 
Freiensteinau, Grebenhain, Lautertal und die Stadt 
Herbstein 
(Drucksache IX/KT/0235)  

 
Kreistagsvorsitzender Künz verweist auf die allen Kreistagsmitgliedern vorliegende 
Kreistagsdrucksache. 
 
Eine Aussprache wird nicht gewünscht. 
 
Kreistagsvorsitzender Künz lässt über den Beschlussvorschlag abstimmen: 
 
Beschluss: 
 
Der Kreistag des Vogelsbergkreises stimmt der Bildung eines gemeinsamen örtlichen 
Ordnungsbehördenbezirkes in den Gemeinden Freiensteinau, Grebenhain, Lautertal und der 
Stadt Herbstein zur Wahrnehmung der genannten Aufgaben gemäß § 85 Abs. 2 HSOG zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig 
 
Die Verwaltungsvorlage ist angenommen. 
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Tagesordnungspunkt 8: Antrag der Fraktionen von FW, CDU und SPD betr. 
"Faire Lieferverträge für Milchprodukte" 

 
Kreistagsabgeordneter Schmidt begründet den gemeinsamen Antrag von FW, CDU und 
SPD. 
 
Kreistagsabgeordneter Stumpf stellt den nachfolgenden Änderungsantrag: 
 
„Der Kreistag des Vogelsbergkreises erklärt sich mit den Milcherzeugern solidarisch und 
fordert die Politik auf Bundes- und Landesebene auf, alles im Rahmen der 
marktwirtschaftlichen Ordnung Mögliche zu tun, um die wirtschaftliche Situation zu 
verbessern.“ 
 
Kreistagsabgeordneter Riese stellt den Änderungsantrag, den letzten Absatz des 
Beschlussvorschlages der Fraktionen von FW, CDU und SPD zu streichen bzw. getrennt 
abzustimmen, da er den Tenor der Resolution unterstütze. 
 
Kreistagsabgeordneter Schäfer meldet sich zur Geschäftsordnung und beantragt, den 
gemeinsamen Antrag von FW, CDU und SPD und den von Kreistagsabgeordneten Dr. 
Stumpf vorgelegten Änderungsantrag allen Mitgliedern des Kreistags vor der Abstimmung in 
Fotokopie vorzulegen. 
 
Der Kreistag verständigt sich darauf, die Aussprache zu diesem Tagesordnungspunkt 
abzuschließen, aber die Beschlussfassung über den Antrag und die vorgelegten 
Änderungsanträge so lange zurückzustellen, bis die erbetenen Fotokopien erstellt sind. 
 
Kreistagsvorsitzender Künz stellt die Beschlussfassung über den gestellten Antrag und die 
beiden Änderungsanträge zurück, bis die erbetenen Fotokopien vorliegen.  
 
Nachdem der Antrag der Fraktionen von FW, CDU und SPD und der Änderungsantrag 
des Kreistagsabgeordneten Dr. Stumpf verteilt sind, ruft Kreistagsvorsitzender Künz 
nach TOP 17 erneut TOP 8 auf: 
 
Kreistagsvorsitzender Künz lässt zunächst über den Änderungsantrag des 
Kreistagsabgeordneten Dr. Stumpf abstimmen: 
 
Beschluss: 
 
Der Kreistag des Vogelsbergkreises erklärt sich mit den Milcherzeugern solidarisch und 
fordert die Politik auf Bundes- und Landesebene auf, alles im Rahmen der 
marktwirtschaftlichen Ordnung Mögliche zu tun, um die wirtschaftliche Situation zu 
verbessern. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
mehrheitlich abgelehnt 
 
Der Änderungsantrag des Kreistagsabgeordneten Dr. Stumpf ist abgelehnt. 
 
Kreistagsvorsitzender Künz lässt über den Änderungsantrag des Kreistagsabgeordneten 
Riese abstimmen: 
 
Beschluss: 
 
Der letzte Absatz des Beschlussvorschlages des Antrages der Fraktionen von FW, CDU und 
SPD wird gestrichen. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
mehrheitlich abgelehnt 
 
Der Änderungsantrag des Kreistagsabgeordneten Riese ist abgelehnt. 
 
Kreistagsvorsitzender Künz lässt über den Hauptantrag abstimmen: 
 
Beschluss: 
 
Der Kreistag des Vogelsbergkreises unterstützt die milchproduzierenden Landwirte 
hinsichtlich der Durchsetzung ihrer Forderungen zur Erzielung eines fairen Milchpreises. 
Sämtliche Bemühungen der Milcherzeuger, zusammen mit der Molkereiwirtschaft die 
Gestaltung der Milchrahmenbedingungen mit dem Ziel Vollkosten deckender Milchpreise zu 
erreichen, waren gescheitert. 
 
Die Milchviehhalter stehen mit dem Rücken an der Wand. Ihre Existenzen stehen auf dem 
Spiel. Eine gesicherte, nachhaltige Milcherzeugung ist im Interesse der gesamten 
Gesellschaft. Der Milchlieferboykott ist ein berechtigtes Mittel, um Öffentlichkeit herzustellen 
und um den notwendigen Forderungen Druck zu verleihen. Er errichtet sich nicht gegen die 
Bevölkerung, sondern allein gegen Molkereien und Handel. 
 
Die Forderungen, u.a. einen Basispreis von 43 Cent pro kg Milch zu erreichen, sind für die 
Existenz der milchproduzierenden Betriebe überlebensnotwendig. Nachdem der 
Milchlieferboykott jetzt erst einmal beendet wurde, darf es aber nicht sein, dass eine 
Erhöhung des Milchpreises sich nur auf Frischmilch und Butter beziehen soll. Dies wären 
laut Zahlen des Milchindustrieverbandes gerade einmal 13 Prozent der erzeugten Milch. Der 
Rest wird zu Sahne, Käse, Joghurt oder Quark verarbeitet und soll bei der Preiserhöhung 
nicht berücksichtigt werden. 
 
Alle am Milchmarkt beteiligten Partner, insbesondere die Molkereien und der 
Lebensmittelhandel, werden deshalb aufgefordert, unverzüglich Verhandlungen 
aufzunehmen, um existenzsichernde Milcherzeugerpreise zu realisieren. Wir erwarten 
hierbei insbesondere auch von der Milchwirtschaft, dass sie sich auf die Milchbauern zu- 
bewegt und Gesprächsbereitschaft signalisiert. Die Molkereien, der 
Lebensmitteleinzelhandel sowie die verantwortlichen Politiker werden aufgefordert, dieses 
Ziel durch die notwendigen Gespräche und Verhandlungen tatkräftig zu unterstützen. 
 
Im übrigen fordert der Kreistag Landes-, Bundes- und Europa-Abgeordnete und die sie 
tragenden Parteien auf, die weiteren Forderungen der Milcherzeuger, 
 

• Festsetzung eines Umrechnungsfaktors von mind. 1,03 (europäisches Niveau) 
• Einführung von Marktsteuerungs-Mechanismen (z.B. Rücknahme der Erhöhung der 

Milchquoten um 2%) 
• Umstellung der Saldierung auf eine Nullsaldierung 

 
im Rahmen ihrer Möglichkeiten nachhaltig zu unterstützen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
mehrheitlich angenommen 
 
Der Antrag der Fraktionen von FW, CDU und SPD ist angenommen. 
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Tagesordnungspunkt 9: Antrag der Fraktionen von CDU, FW und FDP betr. 
NATURA 2000-Gebiete im Vogelsbergkreis 
(Drucksache IX/KT/0222)  

 
Kreistagsvorsitzender Künz verweist auf die allen Kreistagsmitgliedern vorliegende 
Kreistagsdrucksache. 
 
Kreistagsabgeordneter Dr. Heuser verzichtet auf eine Stellungnahme und merkt an, dass 
sich die Antragsbegründung aus dem Vorlagentext ergibt. 
 
Kreistagsabgeordneter Dr. Stumpf nimmt zu dem Koalitionsantrag Stellung und äußert sich 
insbesondere zu den Beweggründen dieses Antrags. 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss wird beauftragt, in der nächsten Sitzung des Ausschusses für 
Landwirtschaft, Naturschutz, Umwelt und Energie den Inhalt der o.g. Verordnung 
vorzustellen. Insbesondere soll erläutert werden, welche Auswirkungen die 
Schutzgebietfestsetzung für die Landwirtschaft, die Forstwirtschaft, die Jagd, die Errichtung 
von Anlagen für die Gewinnung regenerativer Energien, die Freizeitgestaltung der im Kreis 
lebenden Menschen und den Fremdenverkehr haben wird bzw. haben kann. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig 
 
Der Antrag der Fraktionen von CDU, FW und FDP ist angenommen. 
 
 
Tagesordnungspunkt 10: Anfrage des Kreistagsabgeordneten Riese (Die Linke) 

betr. rechtsextremistische Symbolik in KFZ-
Kennzeichen 
(Drucksache IX/KT/0219)  

 
Die schriftliche Antwort von Landrat Marx liegt vor.  
 
Landrat Marx beantwortet eine Zusatzfrage. 
 
 
Tagesordnungspunkt 11: Anfrage des Kreistagsabgeordneten Riese (Die Linke) 

betr. Raumluft in der Albert-Schweitzer-Schule, 
Alsfeld 
(Drucksache IX/KT/0221)  

 
Die schriftliche Antwort von Schuldezernent Diening liegt vor. 
 
Zusatzfragen werden von dem zuständigen Dezernenten, Herrn Kreisbeigeordneten Diening, 
beantwortet. 
 
 
Tagesordnungspunkt 12: Anfrage des Kreistagsabgeordneten Riese (Die Linke) 

betr. gesundes Schulessen 
(Drucksache IX/KT/0223)  

 
Die schriftliche Antwort von Schuldezernent Diening liegt vor. 
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Zusatzfragen werden vom zuständigen Dezernenten, Herrn Kreisbeigeordneten Diening, 
beantwortet. 
 
 
Tagesordnungspunkt 13: Berichtsantrag des Kreistagsabgeordneten Riese (Die 

Linke) betr. ärztliche Unterversorgung im Vogelsberg 
(Drucksache IX/KT/0218)  

 
Landrat Marx nimmt mündlich zum Berichtsantrag Stellung und bezieht sich dabei auf eine 
Stellungnahme der Kassenärztlichen Vereinigung Hessen an das Gesundheitsamt zu den 
von Herrn Kreistagsabgeordneten Riese aufgeworfenen Fragen. Die Stellungnahme der 
Kassenärztlichen Vereinigung Hessen vom 10. Juni 2008 ist der Niederschrift in Fotokopie 
als Anlage beigefügt. 
 
 
Tagesordnungspunkt 14: Berichtsantrag des Kreistagsabgeordneten Riese (Die 

Linke) betr. Breitbandversorgung im Vogelsberg 
(Drucksache IX/KT/0220)  

 
Der Berichtsantrag ist von Landrat Marx schriftlich beantwortet. Eine Aussprache zu diesem 
Tagesordnungspunkt wird von dem Antrag stellenden Kreistagsabgeordneten Riese nicht 
gewünscht. 
 
 
Tagesordnungspunkt 15: Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen betr. 

Schulsozialarbeit 
(Drucksache IX/KT/0224)  

 
Kreistagsabgeordneter Zielinski erläutert den Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen.  
 
Kreistagsvorsitzender Künz lässt über den Antrag abstimmen: 
 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss wird beauftragt, in Zusammenarbeit mit den Trägern der 
Schulsozialarbeit den Ausschüssen für Jugend, Gesundheit und Soziales und Schulen, 
Kultur und Sport zu berichten, in welcher Form, in welchem Umfang und unter welcher 
Zielsetzung an den Schulen des Kreises Schulsozialarbeit geleistet wird. 
 
Die dazu notwendige gemeinsame Sitzung der beiden Fachausschüsse soll unmittelbar nach 
den Sommerferien stattfinden. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig angenommen 
 
Der Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen ist angenommen. 
 
Tagesordnungspunkt 16: Berichtsantrag der SPD-Fraktion zum Zentrum 

Lebensbegleitendes Lernen 
(Drucksache IX/KT/0225)  

 
Der Berichtsantrag ist von Landrat Marx schriftlich beantwortet. Eine Aussprache zu diesem 
Tagesordnungspunkt wird von der Antrag stellenden Fraktion nicht gewünscht. 
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Tagesordnungspunkt 17: Berichtsantrag der SPD-Fraktion zur BIOREGIO Holz 

(Drucksache IX/KT/0226)  
 
Der Berichtsantrag ist von Landrat Marx schriftlich beantwortet. Die noch offenen Antworten 
der Fragen 1 – 3 werden nachgereicht. 
 
In der Aussprache sagt Landrat Marx die Übersendung der noch ausstehenden Antworten 
bis zum Ende der Sommerpause zu. 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 18: Antrag der SPD-Fraktion betr. Konzeption zur 

zukünftigen Entwicklung der Atemschutzstrecke, 
Leitstelle und Brandschutzdienststelle in Alsfeld 
(Drucksache IX/KT/0227)  

 
Kreistagsvorsitzender Künz verweist auf die allen Kreistagsmitgliedern vorliegende 
Kreistagsdrucksache. 
 
Kreistagsabgeordneter Weitzel begründet den SPD-Antrag. 
 
Kreistagsabgeordneter Kopp legt für die Koalitionsfraktionen den nachfolgenden 
Änderungsantrag vor, den er ausführlich begründet: 
 
„Die Fraktionen von CDU, FW und FDP legen folgenden Änderungsantrag vor: 
 

1. Der Kreisausschuss wird beauftragt, mit der Stadt Alsfeld die Nutzung der bisherigen 
Räumlichkeiten für die Atemschutzübungsanlage auch künftig zur Verfügung zu 
stellen (ggf. über eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung). 

2. Der Vogelsbergkreis bringt die Atemschutzanlage unter Einsatz der 
Landeszuwendung auf den notwendigen technischen Stand (Investition). 

3. Die Atemschutzübungsanlage wird nach Fertigstellung durch den Vogelsbergkreis 
betrieben. 

4. Personell erfolgt der Betrieb auf ehrenamtlicher Basis durch den 
Kreisfeuerwehrverband. 

5. Ungedeckte Kosten im Rahmen der Investitionen und des laufenden Betriebes 
werden über den Kreishaushalt finanziert. 

6. Um einen kurzfristigen Beginn der notwendigen Erneuerung zu sichern, werden – 
soweit notwendig – erforderliche Mittel als apl. Ausgabe bewilligt.“ 

 
Zur Modernisierung der Leitstelle führt Kreistagsabgeordneter Kopp aus, dass die 
Koalitionsfraktionen Landrat Marx gebeten haben, bis August 2008 mögliche Varianten unter 
fachlichen und wirtschaftlichen Gesichtspunkten zu prüfen. Es gehe um 3 Varianten, 
darunter den Standort Lauterbach bzw. den Standort Alsfeld unter Einbeziehung eines 
dritten Anbieters. Ziel von CDU, FW und FDP sei es, die Leitstelle im Vogelsbergkreis zu 
erhalten. 
 
Kreistagsabgeordnete Bothe stellt für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen einen 
Änderungsantrag, der den Antrag der SPD-Fraktion wie folgt erweitern soll: 
 
„.......Insbesondere sollen Fragen der Finanzierung der Atemschutzstrecke, darunter die 
Bereitschaft der Kommunen zur finanziellen Beteiligung an der Erneuerung der 
Atemschutzstrecke, im HPFA erörtert werden.“ 
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Gleichzeitig schlägt Kreistagsabgeordnete Bothe vor, den Änderungsantrag der Fraktionen 
von CDU, FW und FDP zunächst im Haupt-, Personal- und Finanzausschuss zu beraten. 
 
Kreistagsabgeordneter Weitzel erklärt, dass die SPD dem Antrag der Koalitionsfraktionen 
trotz Bedenken zustimmen wird, bittet aber, auch dem SPD-Antrag zuzustimmen, die 
Planungen für die Erneuerung der Atemschutzstrecke und der Leitstelle in Alsfeld im Haupt-, 
Personal- und Finanzausschuss zu erörtern und die von der Kreistagsabgeordneten Bothe 
erbetenen Zahlen im Fachausschuss vorzulegen. 
 
Nach Aussprache lässt Kreistagsvorsitzender Künz zunächst über den Änderungsantrag der 
Fraktionen von CDU, FW und FDP abstimmen: 
 
 
 
Beschluss: 
 

1. Der Kreisausschuss wird beauftragt, mit der Stadt Alsfeld die Nutzung der bisherigen 
Räumlichkeiten für die Atemschutzübungsanlage auch künftig zur Verfügung zu 
stellen (ggf. über eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung). 

2. Der Vogelsbergkreis bringt die Atemschutzanlage unter Einsatz der 
Landeszuwendung auf den notwendigen technischen Stand (Investition). 

3. Die Atemschutzübungsanlage wird nach Fertigstellung durch den Vogelsbergkreis 
betrieben. 

4. Personell erfolgt der Betrieb auf ehrenamtlicher Basis durch den 
Kreisfeuerwehrverband. 

5. Ungedeckte Kosten im Rahmen der Investitionen und des laufenden Betriebes 
werden über den Kreishaushalt finanziert. 

6. Um einen kurzfristigen Beginn der notwendigen Erneuerung zu sichern, werden – 
soweit notwendig – erforderliche Mittel als apl. Ausgabe bewilligt.“ 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
mehrheitlich angenommen 
 
Der Änderungsantrag der Fraktionen von CDU, FW und FDP ist angenommen. 
 
Kreistagsabgeordneter Künz stellt fest, dass sich dadurch die Abstimmung über den 
Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen erledigt hat. 
 
Kreistagsvorsitzender Künz lässt über den Antrag der SPD-Fraktion unter Herausnahme des 
Punktes Erneuerung der Atemschutzstrecke abstimmen: 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss wird aufgefordert, unverzüglich – bis spätestens Ende August 2008 – 
die bisherigen Planungen über die Leitstelle in Alsfeld im Haupt-, Personal- und 
Finanzausschuss vorzustellen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig 
 
Der SPD-Antrag ist angenommen. 
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Tagesordnungspunkt 19: Antrag der Fraktionen von FDP, CDU und FW betr. 

Gewinnung von Kraftstoff aus Biomasse 
(Drucksache IX/KT/0229)  

 
Kreistagsvorsitzender Künz verweist auf die allen Kreistagsabgeordneten vorliegende 
Kreistagsdrucksache. 
 
Ohne Aussprache lässt Kreistagsvorsitzender Künz über den Beschlussvorschlag 
abstimmen: 
 
 
Beschluss: 
 
Der Beschluss vom 12. Dezember 2005 ist mit der Maßgabe konkreter Schritte auf den Weg 
zu bringen und an die zuständigen Ausschüsse zu geben. ....“sich mit der Gewinnung von 
Kraftstoff aus Biomasse zu beschäftigen, die unterschiedlichen Entwicklungspfade zu 
bewerten und Realisierungschancen im Vogelsbergkreis zu prüfen..... .“ 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
mehrheitlich angenommen 
 
Der Antrag der Fraktionen von FDP, CDU und FW ist angenommen. 
 
 
Tagesordnungspunkt 21: Berichtsantrag der FDP-Fraktion betr. Bioenergie 

(Drucksache IX/KT/0231)  
 
Der Berichtsantrag ist von Landrat Marx schriftlich beantwortet. Eine Aussprache zu diesem 
Tagesordnungspunkt wird von der Antrag stellenden Fraktion nicht gewünscht. 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 22: Berichtsantrag der FDP-Fraktion betr. Schulsituation 

(Drucksache IX/KT/0232)  
 
Der Berichtsantrag ist von Schuldezernent Diening schriftlich beantwortet. Eine Aussprache 
zu diesem Tagesordnungspunkt wird von der Antrag stellenden Fraktion nicht gewünscht. 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 23: Berichtsantrag der FDP-Fraktion betr. zusätzliche 

Personalkosten durch Tarifabschluss im öffentlichen 
Dienst 
(Drucksache IX/KT/0233)  

 
Der Berichtsantrag ist von Landrat Marx schriftlich beantwortet. Eine Aussprache zu diesem 
Tagesordnungspunkt wird von der Antrag stellenden Fraktion nicht gewünscht. 
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Kreistagsvorsitzender Künz ruft den Tagesordnungspunkt 20 auf: 
 
Tagesordnungspunkt 20: Antrag der Fraktionen von FDP, CDU und FW betr. 

Teilnahme des Vogelsbergkreises am Wettbewerb 
Bioenergie-Regionen der Bundesregierung 
(Drucksache IX/KT/0230)  

 
Kreistagsvorsitzender Künz verweist auf die allen Kreistagsabgeordneten vorliegende 
Kreistagsdrucksache. 
 
Ohne Aussprache lässt Kreistagsvorsitzender Künz über den Beschlussvorschlag 
abstimmen: 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vogelsbergkreis nimmt am Wettbewerb Bioenergie-Regionen der Bundesregierung teil. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig angenommen 
 
Der Antrag der Fraktionen von FDP,  CDU und FW ist angenommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Vorsitzende des Kreistages  Die Protokollführerin 
   

 
 


